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Information zum Datenschutz über unsere Verarbeitung von Geschäftspartnerdaten nach der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
Liebe Kundin, lieber Kunde, liebe Interessentin, lieber Interessent,  

gemäß den Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) informieren wir Sie hiermit über die 
Verarbeitung der über Sie erhobenen personenbezogenen Daten 
sowie Ihrer diesbezüglichen datenschutzrechtlichen Rechte. Welche 
Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, 
richtet sich maßgeblich nach den angefragten bzw. vereinbarten 
Leistungen. Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Erfül-
lung eines Vertrags oder der Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men informiert sind, nehmen Sie bitte nachstehende Information zu 
Kenntnis. 

1 - Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlicher gem. Art. 4 Abs. 7 DSGVO und den geltenden lan-
desspezifischen Datenschutzbestimmungen ist die: 

Lactalis Deutschland GmbH 
Am Yachthafen 2 | 77694 Kehl/Rhein 
Tel.: +49 (7851) 94380 | E-Mail: lactalis.deutschland@lactalis.de  

Allgemeine Fragen zum Datenschutz an die Lactalis Deutschland 
GmbH senden Sie bitte an Datenschutz@lactalis.de. 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per E-Mail unter: 
Datenschutzbeauftragter@lactalis.de – oder per Post unter der o.g. 
Adresse mit dem Zusatz - Datenschutzbeauftragter 

2 - Welche Daten und Quellen nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Zuge unserer 
Geschäftsbeziehung von unseren Kunden, Lieferanten, Auftragneh-
mern und Interessenten erhalten. Des Weiteren verarbeiten wir – sollte 
dies für die Erbringung unserer Leistung erforderlich sein – personen-
bezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen zulässi-
gerweise gewinnen oder die uns von anderen Unternehmen innerhalb 

des Konzerns oder von sonstigen Dritten berechtigt übermittelt wer-
den. 

Relevante personenbezogene Daten im Interessentenprozess können 
sein: Stammdaten (z. B. Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse, Kundennummer), Auftragsdaten, Daten zur Erfüllung unserer 
vertraglichen Verpflichtungen, Informationen über Ihre Bonität, Zah-
lungszuverlässigkeit, Korrespondenz (z. B. Schriftverkehr mit Ihnen), 
sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten. 

3 - Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) und aufgrund welcher Rechtsgrund-
lage 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG). Dabei ist die Verarbeitung rechtmäßig, wenn 
mindestens eine der nachstehenden Bedingungen erfüllt ist: 

Verarbeitung zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 
(Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Rahmen der 
Erfüllung von Verträgen mit unseren Kunden, Lieferanten, Auftrag-

nehmern und Interessenten oder aber zur Durchführung vorvertragli-
cher Maßnahmen, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen. 

Verarbeitung im Rahmen der Interessenabwägung 
(Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

Ihre Daten verarbeiten wir auch soweit erforderlich, über die eigentli-
che Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interes-
sen von uns oder Dritten. Beispiele: 

▪ Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. 
Schufa) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken 

▪ Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und 
zu direkter Kundenansprache; inkl. Kundensegmentierungen und 
Berechnung von Abschlusswahrscheinlichkeiten 

▪ Werbung für unsere eigenen Produkte, soweit Sie der Nutzung 
Ihrer Daten nicht widersprochen haben 

▪ Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
rechtlichen Streitigkeiten 

▪ Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs 
▪ Verhinderung von Straftaten 
▪ Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, zur Samm-

lung von Beweismitteln bei Überfällen und Betrugsdelikten 
▪ Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutritts-

kontrollen) 

▪ Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts 
▪ Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 

Dienstleistungen und Produkten 

Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung 
(Artikel 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe an Dritte, 
Auswertung für Marketingzwecke oder werbliche Ansprache) erteilt 
haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer 
Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit, mit 
Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden (s. a. Ziffer 7 dieser Da-
tenschutzinformation). Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für 
die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, 
sind davon nicht betroffen. 

Verarbeitung Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs.1 c 
DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Artikel 6 Abs.1 lit. e 
DSGVO) 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur 
Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. handels- und steuer-
rechtlicher Aufbewahrungspflichten. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht ge-
nannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie zuvor darüber 
informieren. 

4 - Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff 
auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten brauchen bzw. zur Umsetzung unseres berech-
tigten Interesses benötigen. 

Innerhalb unserer Unternehmensgruppe werden Ihre Daten an be-
stimmte Unternehmen übermittelt, wenn diese Datenverarbeitungsauf-

gaben für die in der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral wahr-
nehmen und soweit dies im Rahmen der unter Ziffer 3 dieses Daten-
schutzinformationsblatts dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen 
zulässig ist. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag grundsätz-
lich auf Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 DSG-
VO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmun-
gen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien von Empfängern sind in 
diesem Fall Anbieter von Kundenmanagementsystemen und -
software. 

Informationen über Sie werden wir außerhalb des Unternehmens nur 
dann weitergeben, wenn gesetzliche oder behördliche Mitteilungs-
pflichten (z.B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden oder Straf-
verfolgungsbehörden) dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur 
Abwicklung und somit zur Erfüllung des Vertrages oder, auf Ihren 
Antrag hin, zur Durchführung von vorvertraglichen Maßnahmen erfor-
derlich ist, uns Ihre Einwilligung vorliegt oder wir zur Erteilung einer 
Auskunft befugt sind. 

5 - Werden Daten in ein Drittland oder an eine in-
ternationale Organisation übermittelt? 

Die Übermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisa-
tion ist nicht beabsichtigt. 

6 - Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solan-
ge es für die Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
erforderlich ist. Regelmäßig gelöscht oder gesperrt werden Ihre perso-
nenbezogenen Daten, wenn sie für die Erfüllung vertraglicher oder 
gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich sind, sie von Ihrem Recht 
auf Löschung Gebrauch gemacht haben, sämtliche gegenseitige 

Ansprüche erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbe-
wahrungspflichten oder gesetzliche Rechtfertigungsgrundlagen für die 
Speicherung bestehen. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsge-
setzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort 
vorgeschriebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation 
betragen zwei bis zehn Jahre. 

Die Speicherdauer richtet sich ebenso nach den gesetzlichen Verjäh-

rungsfristen, die z. B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbu-
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ches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis 
zu dreißig Jahre betragen können. 

7 - Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten verlangen (Art. 15 DSGVO). Darüber hinaus 
können Sie eine Berichtigung verlangen, wenn wir unrichtige Daten zu 
Ihrer Person gespeichert haben (Art. 16 DSGVO). Zudem können Sie 
unter bestimmten Voraussetzungen die Löschung Ihrer Daten verlan-
gen (Art. 17 DSGVO) oder das Recht auf Widerspruch geltend ma-
chen (Art. 21 DSGVO). Ebenso steht Ihnen das Recht, auf Einschrän-
kung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu (Art. 18 
DSGVO) sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestell-
ten Daten (Art. 20 DSGVO). Beim Auskunftsrecht und beim Lö-
schungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht gegenüber dem Landes-

beauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Königs-
trasse 10 a in D-70173 Stuttgart (Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG). 
Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die 
Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verar-
beitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betrof-
fen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die 

Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum 
aufbewahren müssen. 

8 - Information über Ihr Widerspruchsrecht nach 
Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

1. EINZELFALLBEZOGENES WIDERSPRUCHSRECHT 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 lit. e 
DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 
Absatz 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 

Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch 
für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 
4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen. 

2. WIDERSPRUCHSRECHT GEGEN EINE VERARBEITUNG VON 
DATEN FÜR ZWECKE DER DIREKTWERBUNG 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um 
Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Wider-
spruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Widersprechen 
Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbei-
ten. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst 
gerichtet werden an:  

Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie sich gerne an die in Ziffer 1 

angegebenen Kontaktdaten wenden. 

9 - Was passiert, wenn ich meine Daten nicht be-
reitstelle?  

Die Bereitstellung personenbezogener Daten zur Vertragsbegründung, 
-durchführung, -erfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen ist in der Regel weder gesetzlich noch vertraglich vorge-
schrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu personenbe-
zogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für 
die Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die Vertragserfüllung 
oder für vorvertragliche Maßnahmen in der Regel erforderlich sind. 

Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten bereitstellen, können 
wir ggf. keine Entscheidung im Rahmen vertraglicher Maßnahmen 
treffen. Wir empfehlen, immer nur solche personenbezogenen Daten 
anzugeben, die für den Vertragsschluss, die Vertragserfüllung bzw. 
vorvertragliche Maßnahmen erforderlich sind. 

10 - Automatisierte Entscheidungsfindung 

Zur Begründung, Erfüllung oder Durchführung der Geschäftsbezie-
hung sowie für vorvertragliche Maßnahmen nutzen wir grundsätzlich 
keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. 

Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie 
hierüber gesondert informieren bzw. Ihre Einwilligung einholen, sofern 
dies gesetzlich vorgegeben ist. 
 

 


